
Uhland, Ludwig: 3.  Die Nachtschwärmer (1815)

1 Zu dem Brunnen, mit den Krügen

2 Kömmt noch spät mein trautes Mädchen,

3 Rollt mit raschen, kräft’gen Zügen

4 Husch! die Ketten um das Rädchen;

5 Ihr zu helfen, welch Vergnügen!

6 Ja! ich zog mit ganzem Leibe,

7 Bis zersprang des Rädchens Scheibe.

8 Ist es nun auch stehn geblieben,

9 Haben wir’s doch gut getrieben,

10 Sehe Jeder, wie er's treibe!
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